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■ Zusatztermin:
„Affentheater“
doppelt in Kreutzal

■ E-Mulb gewinnt:
Siegener kürten
Musikpreisträger

■ Das Gospelfest:
Konzertnacht in der
Haardter Kirche

Siegen-Weidenau & Kreuztal-Ferndorf
Tel. 02 71 / 70 09-0 & 027 32 / 58 36-0

Siegen-Fludersbach
Tel. 02 71 / 23 55-0

Die kultivierte Art der
Abenteuerlust.
Der Tiguan Freestyle.
Das neue Sondermodell Tiguan Freestyle meistert gekonnt

unterschiedlichste Anforderungen. Mit Ausstattungshighlights

wie Winterpaket, automatischer Fahrlichtschaltung und

ParkPilot ist er Herr der Situation. Auch im Exterieur zeigt

er sich so selbstbewusst wie eh und je.

Am besten überzeugen Sie sich gleich bei uns.
Wir beraten Sie gerne!
Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gelten nur,
solange Vorrat reicht. Druckfehler vorbehalten.

69x in Deutschland www.babyone.de
57258 Freudenberg
Gewerbestr. 11
Tel. 0 27 34/27 62-0

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 9.30 –19.00
Sa.: 9.30 –18.00

Qualität und Vielfalt zu günstigen Preisen.

89,99*

49,99

89,99*

49,99

•Autositz der Gruppe 0+,
geeignet für Babys
bis ca.13 kg

•Kuschelnestchen
•Schaukelfunktion
•Seitenaufprallschutz
•verschiedene Dessins

• Autositz der Gruppe I,
geeignet für Kinder
von 9 bis 18 kg

•herausnehmbares
Kuschelnestchen

•verstellbar in mehrere
Sitz- und Liege-
positionen

•Kopf-, Gurt- und
Schlosspolster

• verschiedene Dessins

BeOne SP
inkl. Sonnendach

Driver

� Insektenschutz � Pollenschutz 
� Sonnenschutz �

Gut – Wirksam – Preiswert!

Lassen Sie sich nicht aussaugen!

Marktstraße 29 · 57078 Siegen-Geisweid
Telefon 0271/8 3041 · Telefax 8 5109 · info@mackenbach.de

www.mackenbach.de

Eisen-Muscheid
Schautag sonntags

11-16 Uhr

HEIZUNG SANITÄR Groß-Einzelhandel
Si-Kaisergarten  
Kampenstr. 82–84 · Telefon 02 71 / 49 81 + 31 78 40

Netphen · Tel. 0 27 38/69 30-0

www.autohaus-krengel.de

seit 30 Jahren

AKTIONder Wocheder Wocheder Woche

Mobau Hundhausen GmbH + Co. KG · Kronprinzenstr. 11 · 57250 Netphen 

Tel. (0 27 38) 69 58-0 · Fax (0 27 38) 69 58-59 · Mo. - Fr. 8.30 - 19 Uhr, Sa. 8.30-16 Uhr

Baumarkt

Hundhausen

Hollywoodschaukel
3-Sitzer, Stahlrohrgestell in Anthrazit, 

168,9x100,3x156,2 cm, inklusive Auflage 

blau/silber gestreift

Top-Pr
eis!

79.99

inkl. A
uflage

Standventilator
aus hochwertigem Chrom, Ø 40 cm, 

3 Geschwindigkeitsstufen, verstellbarer 

Neigungswinkel, höhenverstellbar

850-1190 mm, TÜV/GS-geprüft

Top-Pr
eis!

39.99

jetzt n
ur

Angebote solange Vorrat reicht. Für Druck-/Bildfehler keine Haftung.

Die deutsche Nationalmannschaft hat mit ihrem Sieg gegen Argentinien das gesamte Land einmal
mehr in einen schwarz-rot-goldenen Freudentaumel gestürzt. Foto: ddp

Ein Held, aber ein tragischer: Thomas Müller traf gestern zum frühen 1:0 gegen Argentinien (im Bild)
und leitete im Sitzen das 2:0 ein. Doch im Halbfinale wird er wegen einer Gelbsperre fehlen. Foto: AP

Deutschland tanzt Tango!
DFB-Team fegt Argentinien mit 4:0 vom Platz und steht im Halbfinale der Fußball-WM

Kapstadt. Die wundersame Rei-
se zum vierten Stern geht wei-
ter: Der tragische Held Thomas
Müller, Miroslav Klose und Ar-
ne Friedrich haben die deutsche
Nationalmannschaft in das
Halbfinale der Fußball-WM ge-
schossen. Mit ihren Treffern
zum glanzvollen 4:0 (1:0) gegen
den großen Favoriten Argenti-
nien lassen die „jungen Wilden“
von Bundestrainer Joachim
Löw ganz Deutschland weiter
vom ersten Titel seit 1990 in
Italien träumen. Die Auswahl
des Deutschen Fußball-Bundes
steht schon zum zwölften Mal
unter den Top-Vier bei einer
WM. Bitter für Müller: Er fehlt
am kommenden Mittwoch im
Halbfinale wegen einer Gelb-
sperre. Im Finale würden die
Niederlande oder der zweimali-
ge Weltmeister Uruguay auf
Deutschland warten. Müller
hatte bereits in der 3. Minute
den 200. WM-Treffer für eine
deutsche Nationalmannschaft
erzielt, eine halbe Stunde später
sah er von Schiedsrichter Raw-
schan Irmatow aus Usbekistan
Gelb für ein Handspiel.

Vor 64 100 Zuschauern im
Stadion „Green Point“ von
Kapstadt versuchten die Argen-
tinier danach das gesamte Spiel
über, eine Lücke im deutschen
Abwehrverbund zu finden.
Doch wirklich zwingend war die
Mannschaft von Trainer Diego
Maradona nicht. Sie lief in
einen Konter, den Klose mit
seinem 13. WM-Tor abschloss

(68.). Die nächste Gelegenheit
nutzte Arne Friedrich (74.),
dann legte Klose noch einmal
nach (89.). Bundestrainer Löw
hatte vor dem Spiel selbstbe-
wusst erklärt, die junge deut-
sche Mannschaft werde sich vor
Messi und Co. nicht ängstigen.
„Auch Argentinien ist ver-
wundbar“, betonte er stattdes-
sen. Wie wahr. Nach einem
Foul von Nicolas Otamendi auf
der linken Seite trat Bastian

Schweinsteiger zum Freistoß an:
Seine angeschnittene Hereinga-
be streifte erst den Kopf von
Müller, dann den rechten Un-
terschenkel von Torhüter Ser-
gio Romero und flog ins Tor.
Die argentinische Abwehr war
völlig indisponiert. Der Treffer
wurde Müller zugeschrieben
und war gleich in mehrfacher
Hinsicht bemerkenswert. Es war
das erste deutsche Tor bei der
WM in Südafrika nach einer

Standardsituation und eben das
200. deutsche WM-Tor insge-
samt. Beim Führungstreffer riss
es nicht nur Bundeskanzlerin
Angela Merkel in die Höhe,
auch den verletzten etatmäßi-
gen Kapitän Michael Ballack,
der neben Teammanager Oliver
Bierhoff auf der Tribüne saß,
hielt es nicht auf seinem Sitz.
Sie und all die anderen Zu-
schauer sahen nach der Füh-
rung eine unbekümmerte und

überlegene deutsche Mann-
schaft. Die deutsche Mann-
schaft wirkte, als habe sie ein
klares Konzept. Die argentini-
sche Mannschaft wirkte plan-
los, so, als sei neben Einzelak-
tionen das einzige Konzept die
Inspiration von Lionel Messi.
Der Weltfußballer wurde im
Kollektiv abgeschirmt, trat ge-
gen die sehr konzentrierte deut-
sche Defensivabteilung so gut
wie nicht in Erscheinung.

Erst in der 22. Minute
durchzuckte das argentinische
Spiel einer von Messis Geistes-
blitzen, der ausgezeichnete Ma-
nuel Neuer war nach dem Pass
auf Carlos Tevez aber auf dem
Posten. Allerdings versäumte es
die deutsche Mannschaft, den
Argentiniern durch einen wei-
teren Treffer frühzeitig den
Schwung zu nehmen. Nach
wunderbarer Vorarbeit von
Müller zielte Klose in seinem
100. Länderspiel aus bester
Schussposition am Tor vorbei
(24.). Wenig später sah Müller
nach Aufforderung von Messi
für ein Handspiel seine zweite
Gelbe Karte im Turnier – eine
harte Entscheidung.

Senkrechtstarter Müller
konnte kaum fassen, wie seine
Mannschaft die Argentinier ab-
gefertigt hatte. „Deutschland
bebt gerade – und das zu Recht.
Das ist Wahnsinn, was abgelau-
fen ist. Wenn man Argentinien
4:0 vom Platz fegt, muss man
selbst erstmal nach Worten su-
chen“, sagte der 20-Jährige.(sid)
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